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Preisausschreiben .

Zur Erlangung von FassaLenentwürfen zu einem
neuen Aufnahmsgebäude im .

Bahnhof Karlsruhe
wird hiermit unter den in Deutschland ansässigen deutschen Architekten ein Wettbewerb eröffnet .

Das Preisrichteramt haben übernommen die Herren :
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Weiler (Amt
Konstanz ) 21 16 336 70

Seegegend :

2l Herbstabgcsetzt 7 5 35 90 35 Herbst abgesctzt
Worbltngen 10 25 230 60 20 i 20 20 400 7V 27 // ,/
Stetten (Amt

Ueberlingen ) 13 14 182 75 i _ ^ _ 18 13 234 83 ! _ -

Rechberg . . 1 15 28 420 ! 64 !
Oberes Rheintal :
24 HerbstabgesetztI 5 20 lvo ! 72 j 46 Herbstabgesetzt

St , Georgen
(A . Fretburg ) 233 10

Ma rkgräfler Gex

2330 85—95 40 — 50 gut wenig

end :

Kantzern . . . 27 24 ca . 650 70 - 75 Kein Verkauf — — — — — — —
Kirchen (Amt

Lörrach ) . . 64 12 768
! >

75—82 34 - 40 flau Izl . viel
Welmltngen . 30 15 450 70 - 75 30 Herbstabgesetzt — — — — — — _
Niedereggenen . 93 22 2046 70- 8427 —2K gut wenig — — — — — —

Oberrimsingest. 43 24 1032 70- 80
K a i s e r st u h l :

25 flau i 300 - _ _

Schmieheim . 66 8 528 70 - 75
Breisgau :

26 zl . gut wenig - 44 - 4 - 176 80- 95 46 zl . gut wenig
Suggenrhal . ' ca . 16 ' ca . 7,5 ' ca l I0 >85 -100 54 —74 Herbstabgesetzt - — — — — —

Oberkirch . . 111 ca , 11
Ortenau und Bühler Gegend :

«e . 1260 85- 100 55 — 66 gut M -M l — ^ —
Kappelwindeck . 144 7 1668 70- 75 40 ! /, i wenig 96 6 576 95-100 72 gut wenig

Zeuthern . . 120 10 1200 65 — 75
Kratchgau :

34 ! gut §zl . viel 40 8 320 75- 80 56 aut wenig
Landshausen . 15 4 60 65 27 Herbstabgesetzt 63 3 188 7l 26 Herbstabgesetzt

Jmpfingen , . 80 4 120 75—80
Taubergegend :

25 ! flau ! wenig l —
Lauda . . , 330 1,5 500 78- 82 30 —35 200 - — — — — - -

' Der Wetn wurde sämtlich an den Winzerveretn Meersburg abgeliefert Schillerwein. - Gemischter Wein .
* Davon ist der fünfte Teil Edelwetn.

8. Lrslliischt HHWrmktti uuS Kerlaz , Karlsruhe .
Soeben erschien :

Die

Gmuckimg iler
^ ^

Kailtsälen Ktaalseisenlilllinm
Beitrag zur Geschichte der badischen Eisenbahnpolitik

Bon
vr . Edwin Kech .

— Preis : 3 .6 « M . -

Zu beziehe « durch jede Buchhandlung .

Nutz- u. Brennholz-
Versteigerung.

Das Großh. Forstamt St . Blasien
versteigert: 0 .300 . 2 . 1

1 . Am Dienstag , den 6. Dezember
1904, vormittags 10 Uhr beginnend,
in der Sonne in Todtmoos, aus den
ärarischen Wehratal - und Kirch¬
spielswaldungen: 20 Fm . Buchen -
und Ahornklötze, 150 Fm . Fichten-
und Tannen - Stämme - undl Klötze
aller Klaffen , 179 Ster Papierholz ,
sowie 2300 Ster buchenes und tan -
nenes Brenn - Scheit - und Prügelholz ;

2 . am Mittwoch, den 7. Dezember
1904, vormittags 9 Uhr beginnend,
im Felsenkeller in St . Blasien , aus
den ärarischen Albtalwaldungen : 30
Fm . Buchenklötze, 1100 Fm . Fichten-
und) tNmnen - Stämme und Klötze
aller Klassen ( darunter etwa 50 Fm .
Spaltholz ) , sowie 250 Ster buchenes
und tannenes Brenn - Scheit- und
Prügelholz.

Listenauszüge durch das Forstamt .

(Referendär, Rechtsanwalt oder
Beamter ) , welcher Mitarbeiter und
später Socius eines Rechtsan¬
waltes werden will, wirdumseine
Adresse unter O 243 gebeten . Nur
eine Kraft erste » Ranges kann
in Frage kommen . Diskretion
selbstverständlich .

Kaiser ! . Geheimer Baurat Professor vr . P . Wallot in
Dresden ,

Geheimerat Roth , Generaldirektor der Badischen Staats -
etsenbahnen in Karlsruhe ,

Baudirektor Wasmer in Karlsruhe ,
Oberbaurat Ziegler in Karlsruhe ,

Oberbaurat Professor vr . Warth in Karlsruhe ,
Stadtbaurat Strieder in Karlsruhe ,
Geheimer Oberbaurat Eggert in Berlin ,
Architekt Professor Fischer in Stuttgart ,
Professor F . von Thiersch in München ,
König! . Baurat Professor H . Stier in Hannover

Oberbaurat Gernet in Karlsruhe .
An Preisen werden aufgesetzt :

ein erster Preis von 50VV Mark »
ein zweiter Preis von 3VVV Mark ,
zwei dritte Preise von je 15VV Mark .

Der Ankauf von weiteren Entwürfen zum Preise von je 800 Mark wird Vorbehalten .
Die Entwürfe, welche mit dem Vermerk:

Preisbewcrbung Anfnahmsgebäude Karlsruhe

zu Versehen sind, muffen bis zum I . März 1S05 , abends 6 Uhr, kostenfrei an die Großh. Generaldirektton der

Badischen Staatseisenbahnen in Karlsruhe etngeltcfert oder bis zum genannten Zeitpunkt einer deutschen Postanstalt
zur Weiterbeförderung übergeben sein .

Die Grundlagen können von dem Material - und Drucksachenbüreau der Großh Generaldirektion gegen Ein¬

sendung von 5 Mark bezogen werden. Dieser Betrag wird bet der Rückgabe des Entwurfes zurückerstattet .

Karlsruhe , den 15 . November 1904 .
Generaldirektion der Großh . Badischen Staatseifenbahnr « . O .97

Herbstbericht für das Großherzogtum auf 18 . November 1904 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirtschaftlichenBeztrksveretne für Wstnbaugegenden

zusammengestellt durch das Großh . Statistische Landssamt . Nachdruck erwünscht !

Seslsk- 8o !mss ! nLti6t' !
rotierenlion Systems.

2uv «rlüssm und dausrdakt

kür ksmilien unä Industrie vor- j
i rüglivk geeignet.

^ ot .isn - lasskIlsckÄl 't.
I vorm . li . Kock L Oo.

Slslskslck
VorrLtix in jedem besseren !

^ Lbmasohinsu ^ esebllkts

Zkgd -LerpMiU
Die Stadtgemeinde Zell i. W. läßt
Montag den 5. Dezember d. I .,

vormittags 9 Uhr,
im Rathause die Jagd ihrer Gemar¬
kung mit zusammen 980,30 da Flä¬
chengehalt auf neun Jahre öffentlich
verpachten, voraussichtlich in zwei Ab¬
teilungen und zwar :

Abt. I . 784,30 da , angrenzend an
die Gemarkungen Adelsberg, Blauen ,
Pfaffenberg , Atzenbach, Riedichen ,
Raitbach , Hausen und Gresgen.

Abt. II . 196 da , angrenzend an die
Gemarkungen , Happach , Forsthof,
Großh . Domänen -Aerar , Altenstein,
Häg, Schürberg und Atzenbach. Als
Bieter werden nur Personen zugelas-
sen , die im Besitz eines Fagdpasses sind
oder sich ausweisen , daß der Ausstel¬
lung eines solchen nichts im Wege
steht.

Zell i. W., 18 . November 1904.
Der Gemeinderat .
Steinmann .

zzsiLiKurgi
Ueber 100 "/ , Ersparnis

erzielt man bei Gebrauch von

0k - . Pil8vll >( 68

monpulvoi-,
Spezialität eigen . Erf ., gesetzt , gesch.
Ergibt eine erstklassige » unab¬
waschbare, nie bleichende Schreib¬
tinte , u . wird mit Vorliebev . Behör¬
den , Beamten , Schulen , Privaten
usw . benutzt. Zu habenin Original -
Paketen für 1 Liter Retchskanzleittnte
L 80 Pf . bei Herrn F . Gntsch »
Karlsruhe , Markgrafenstr . 48/50.
Zahlr . lobendste Anerkenn, a . allen.
Kreisen daselbst zur gefl . Einsicht .

Bekanntmachung.
Bpi dem Unterzeichneten Notariat

ist auf 1 . Dezember l . I . die Schreib -
gehilfenstelle mit einer Jahresvergü¬
tung von 600 M . zu besetzen.

Bewerber — Inzipienten bevorzugt
— wollen sich unter Vorlage von
Zeugnissen alsbald melden. O .87 .2.

Staufen , den 11 . November 1904.
Großh . Notariat .

Huber .

Die Gemeinden Ev . «. Kath. Ten¬
nenbronn verpachten am Mittwoch
den 7. Dezember d. I ., vormittags 11
Uhr, auf dem Ratszimmer die Aus¬
übung der Jagd auf ihren Gemarkun¬
gen, besteherw in zwei Jagdbezirken
auf weitere 6 Jahre , vom 1 . Februar
1908 bis einschließlich 31 . Januar
1911 . O .285 .2 .1

Fagdlieühaber werden mit dem An-
sügeu freundlich eingeladen, daß als
Bieter nur solche Personen zugäassen
werden, welche im Besitze eines Jagd¬
paffes oder durch schriftliches Zeugnis
der zuständigen Behörde Nachweisen ,
daß gegen die Erteilung eines solchen
ein Bedenken nicht obwaltet.

Bemerkt wird noch, daß auf beiden
Gemarkungen gute Auerhcchnenjagd
vorhanden ist.

Tennenbronn, 21 . November 1904 .
Die Gemeinderäte:
Ev. Tennenbronn :

F . Weisser .
Kath. Tennenbronn .

Kunz .

Die Jagdverpachtung der Gemeinde
Forbach , welche am 28 . Oktober d . I .
zurückgenommen wurde, findet am .

Dienstag , den 6 . Dezember 1904 ,
nachmittags 2 Uhr,

hier auf dem Rathause statt .
Forbach , den 23 . November 1904 .

Gemeinderat :
Dieterle , Bürgermeister .

vdt . Fritz .
O .269. Karlsruhe .

Freie AausarMelle .
Infolge Versetzung ist die Stelle

eines Hausarztes beim Landesgefckng-
nis (mit Jrvenabteilung ) und der
Weiberstrafanstalt Bruchsal alsbald
zu besetzen

Die Stelle ist in Abt. I) O . -Z. 4
des Gehaltstarifs mit einem Höchstge¬
halt von 4600 M . eingereiht.

Bewerbungen sind unter Vorlage
von Zeugnissen und einer Lebensbe¬
schreibung binnen 8 Tagen anher ein¬
zureichen .

Karlsruhe , 22 . November 1904 .
Großh. Ministerium

der Justiz , des Kultus u . Unterrichts .
In Vertretung :

Hübsch.
_ F . Muser .

Bürgerlich - Rechtsstreite .
Konkurseröffnung .

O .274 . Nr . 33479 . Lörrach.
Ueber das Vermögen der Hermann
Böcker Ehefrau, Anna geb. Morath in
Lörrach, ist heute , am 22 . November
1904, vormittags 11 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet worden, da die
Gemeinschuldnerin ihre Zahlungsun¬
fähigkeit angezeigt hat.

Der Waisenrat Ernst Engler in
Lörrach ist zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
12 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
auzumelden.

Es ist Dermin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschnffes und ein¬
tretendenfalls über die in Z 132 der
Kvnkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände sowie zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf

Montag de« 19 . Dezember 1904 ,
vormittags 10 Uhr.

Allen Personen, welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinsschuldner zu verabfolgen
oder zu Kisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 12. Dezem¬
ber 1904 Anzeige zu machen .

Lörrach , 22. November 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Kimmig .

Konkursverfahren.
O.249. Nr . 7828 IV . Karlsruhe .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Wirt Aron Stefan Schwitzt
Wwe ., Elise geb. Cron hier , wurde
nach Abhaltung des Schlußtermins und
erfolgter Schlußverteilung durch Ge¬
richtsbeschluß vom Heutigen aufge¬
hoben.

Karlsruhe , 19 . November 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Thum.



Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

O .314 .2 . 1 . Nr . 9783 . Waldshut .
Der Gustav Schwört aus Unterlauch¬
ringen , z . Zt . in Philadelphia , ver¬
treten durch den Generalbevollmäch¬
tigten Karl Burger in Karlsruhe —
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Wielandt in Waldshut — klagt gegen
1 . Karl Friedrich Holzschciter , 2 . Jo¬
hann Bercher , 3 . Alois Hirt Ehefrau ,
Karoline geb . Schwöri, die beiden el¬
fteren früher zu Unterlauchringen ,
jetzt an unbekanntem Orte , die dritte
Beklagte in Konstanz, auf Grund der
Behauptung , daß die Beklagten zu
Unrecht in den fürsorglichen Besitz des
am 20 . Dezember 1889 für verschol¬
len erklärten Karl Schwöri aus Unter¬
lauchringen eingewiesen worden seien ,
mit dem Anträge auf kostenfällige
Verurteilung der Beklagten zur Her¬
ausgabe des ihrer Fürsorge zugewie¬
senen Vermögens des verschollenen
Karl Schwöri von Unterlauchringen ,
und zwar :

1 . Karl Friedr . Holzscheiter : 624 M.
72 Pf . nebst ein Fünftel aus die¬
sem Kapital seit der Einweisung
gezog . Nutzungen in noch festzu¬
setzender Höhe ,

2 . die Alois Hirt Ehefrau : 624 M.
72 Pf . mit den gleichen Nutzun¬
gen wie Bekl . Ziff . 1 ,

3 . Johann Bercher: 1249 M . 44 Pf .
nebst den Nutzungen wie die übri¬
gen Beklagten.

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Waldshut aus
Donnerstag , den 26 . Januar 1905,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

' Waldshut , den 18 . Nov . 1904.
Schlimm,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
O .315 .2 . 1 . Nr . 19 173. Freiburg .

Der Fabrikarbeiter Adolf Tritschler
zu Lörrach — Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt F . Schmitt allda —
klagt gegen seine Ehefrau , Elisabeth«
geb. Gaßmann , früher zu Liestal
wohnhaft , unter der Behauptung , diese
habe Ehebruch begangen, mit dem An¬
träge auf Scheidung der zwischen den
Parteien am 30 . Juni 1904 in Liestal
abgeschlossenen Ehe .

Der Kläger lädt die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die dritte Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Freiburg i . B.
auf :
Donnerstag , den 22 . Dezember 1904,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen . ,

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Frciburg , den 21 . November 1904.
Wolf,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
O .272 . 2 . 1 . Nr . 19046 . Freiburg .

Der Maurer Fidel Peruchetti zu Frei¬
burg , Prozeßbevollmächtigter : Rechts¬
anwalt Seybel hier , klagt gegen seine
Ehefrau Bertha Peruchetti , geb . Win¬
terhalter , früher zu Freiburg , zurzeit
an unbekannten Orten abwesend, unter
der Behauptung , daß die Beklagte Ehe¬
bruch begangen habe , mir dem Anträge
auf Scheidung der am 9 . August 1898
in Freiburg zwischen den Streitteilen
geschlossenen Ehe .

Ter Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Zivilkammer des
Großherzoglichen Landgerichts zu
Freiburg i . B . auf :

Mittwoch den 18. Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , 19 . November 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Boetticher.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
O .217 . 2 . 1 . Konstanz. Marie

Emilie Beck, minderjährig , von Lip-
tingen , vertreten durch die Vormünde¬
rin Antonie Beck von da — Prozeßbe-
vcllmächtigter : Rechtsagent Stephan
in Stockach — klagt gegen den Emil
Planitz , Bäcker , zuletzt in Konstanz,
nunmehr an unbekanntem Orte , mit
dem Antrag , den Beklagten zu verur¬
teilen , für den Unterhalt der Kläge¬
rin , zuhanden der Vormünderin , eine
jährliche Geldrente von 200 M . vom
18. August 1903 bis zum vollendeten
16. Lebensjahre der Klägerin , in Vier¬
teljahresraten vorauszahlbar , zu zah¬
len , und das Urteil , soweit gesetzlich
zulässig, für vorläufig vollstreckbar zu
erklären.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des

Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Konstanz auf

Montag den 16. Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht mit dem Anfügen,
daß der klagenden Partei das Armen¬
recht bewilligt worden ist.

Konstanz, 16 . November 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Kumpf, Großh . Amtsgerichtssekretär.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

O .216 .2 . 1 . Konstanz. Die ledige
Antonie Beck, Köchin in Liptingen —
Prozeßbevollmächtigter: Rechtsagent
Stephan in Stockach - — klagt gegen den
Emil Planitz , Bäcker , zuletzt in Kon¬
stanz, nunmehr an unbekanntem
Orte , mit dem Antrag , den Beklagten
durch vorläufig vollstreckbares Urteil
zur Zahlung von 80 M . nebst 4 Proz .
Zins hieraus vom Klagzustellungstag
an die Klägerin zu verurteilen .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur misirdlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Konstanz auf

Montag den 16 . Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht , mit dem Anfügen,
daß der klagenden Partei das Armen¬
recht bewilligt worden ist.

Konstanz, 16 . November 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Kumpf, Großh . Amtsgerichtssekretär.
Oeffentliche Zustellung.

O .237. 2 . Nr . 25065 . Mannheim .
Die Gärtner Otto Erdmann Ehefrau ,
Marie geb. Barthel in Frankenhausen
a . Kyffhäuser, vertreten durch Rechts¬
anwalt Or . Deutsch in Mannheim ,
klagt gegen ihren genannten Ehemann ,
zuletzt in Mannheim wohnhaft , jetzt
unbekannten Aufenthalts , mit dem An¬
träge auf Scheidung der zwischen den
Streitteilen am 6 . Juni 1900 in Fran¬
kenhausen geschlossenen Ehe wegen
Verschuldens des Beklagten und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsststreits vor die
III . Zivilkammer des Großh . Lairdge -
richts zu Mannheim auf

Freitag den 13. Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wirb dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , 18 . November 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

_ Altfelix._
Aufgebot.

O .259 . 2 . Nr . 11474 . Mannheim .
Der Oberstleutnant Eugen Benzino in
München hat als Inhaber der elter¬
lichen Gewalt über den minderjährigen
Hans Benzino in München — einen
Erben der am 24 . Juni 1904 in
Mannheim verstorbenen Theodor Bu -
miller Witwe, Hortense geb. Raquet
— das Aufgebotsverfahren zum Zwecke
der Ausschließung von Nachlaßgläubi¬
gern beantragt .

Die Nachlaßgläubiger werden daher
ausgefordert, ihre Forderungert gegen
den Nachlaß der Verstorbenen späte¬
stens in dem auf

Donnerstag den 9 . März 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht hier ,
Abt . I , anberaumten Aufgebotstermine
bei diesem Gericht anzumelden.

Die Anmeldung hat die Angabe des
Gegenstandes und des Grundes der
Forderung zu enthalten . Urkundliche
Beweisstücke sind in Urschrift oder in
Abschrift beizufügen.

Die Nachlaßgläubiger, welche sich
nicht melden, können , unbeschadet des
Rechtes , vor den Verbindlichkeiten aus
Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen und
Auflagen berücksichtigt zu werden, von
den Erben nur insoweit Befriedigung
verlangen , als sich nach Befriedigung
der nicht ausgeschlossenen Gläubiger
noch ein Ueberfchuß ergibt. Auch haftet
ihnen jeder Erbe nach der Teilung des
Nachlasses nur für den seinem Erbteil
entsprechenden Teil der Verbindlich¬
keit

Für die Gläubiger aus Pflichtteils -
rvchteu , Vermächtnissen und Auflagen
sowie für die Gläubiger , denen die
Erben unbeschränkt haften , tritt , wenn
sie sich nicht melden, nur der Rechts-
imchterl ein , daß jeder Erbe ihnen nach
der Teilung des Nachlasses nur für
den seinem Erbteil entsprechenden Teil
der Verbindlichkeit haftet.

Mannheim , 17 . November 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 1 .

Steffen ._
Aufgebot.

O .282. 2 . 1 . Nr . 13561 . Engen.
Auf Antrag des Landwirts Richard
Maier von Riedheim wird der am
25 . März 1827 zu Riedheim geborene
und zuletzt daselbst wohnhaft gewesene
Franz Maier , der im Jahre 1865
nach Amerika ausgewandert ist, auf¬
gefordert, sich spätestens in dem ans :

Donnerstag den 15. Juni 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

bestimmten Aufgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls seine Todeserklä¬
rung ausgesprochen würde.

Zugleich werden Alle , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen, auf-
gxfordert, spätestes im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu machen .

Engen , den 15 . November 1904.
Großh . Amtsgericht,

gez . Mötsch .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber.
Schweinshaut .
Konkursverfahren.

O .303 . Nr . 55 4061 . Pforzheim .
Ueber das Vermögen des Hermann
Dorth , Weinhändlers in Pforzheim ,
wurde heute am 23 . November 1904,
nachmittags 6 Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Kaufmann Otto Hugentobler
in Pforzheim wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
13. Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumetden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
Gerichte, Zimmer 19 , zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über Bestellung
eines Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in 88 132 und
139 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf
Mittwoch, den 14. Dezember 1904,

vormittags 9 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Mittwoch, den 21 . Dezember 1904,

vormittags halb 9 Uhr.
Men Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 13. Dezember 1904 Anzeige zu
machen .

Pforzheim , den 23 . November 1904.' Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Lohrer.

Konkurseröffnung.
O .260 . Nr . 42410 . Freiburg .

Ueber den Nachlaß des Buchdruckerei¬
besitzers Otto Wentzel von Freiburg ,
ist heute vormittag halb 11 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet worden.

Der Kaufmann C Montigel hier ist
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
5 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigeransschusses und eintre¬
tendenfalls Wer die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf

Freitag den 16. Dezember 1904,
vormittags 9 Uhr,und zur Prüfung der angemeldeten

Forderungen auf
Donnerstag den 29 . Dezember 1904,

vormittags 9 Uhr.
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten , auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 5. Dezem¬
ber 1904 Anzeige zu machen .

Frpiburg , 19 . November 1904.
Großh . Amtsgericht III .

Der Gerichtsschreiber:
Zimmermann .

Besonderer Prüfungstermin .
O .273 . Nr . 42080 . Freiburg .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Handelsgärtners E. A. Kalb
hier betreffend.

Zur Prüfung der nachträglich ange¬
meldeten Forderungen ist Termin an¬
beraumt auf

Dienstag den 6 . Dezember 1904,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier , Zimmer
14.

Freiburg , 17. November 1904 .
Großh . Amtsgericht V.

gez . Wittmann .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber.
_ Frey ._

Konkursverfahren .
O .296 . Nr . 10031 . St . Blasien.

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des ß Bäckers und Konditors
Franz Josef Ebner in St . Blasien
ist zur Prüfung der nachträglich an¬
gemeldeten Forderungen Termin auf

Mittwoch, den 21 . Dezember 1904,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

St . Blasien , den 21 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Gnädig .

O . 297 . Bonndors . Das Kon¬
kursverfahren über bas Vermögen
des Fidel Gantert , Wagner in Stich¬
lingen wurde , weil eine den Kosten
des Verfahrens entsprechende Kon¬
kursmasse nicht vorhanden ist , einge¬
stellt .

Bonndorf , den 19. Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

_ PH . Bauschlicher ._
O .298 . Bonndorf . Das Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
August Bernauer , Müller und Land¬
wirt in Heidenmühle, Gemeinde Stau¬
fen, wurde nach Abhaltung des Schluß¬
termins aufgehoben.

Bonndorf , den 18 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

_ PH . Bauschlicher ._
Konkursverfahren .

O .302 . Nr . 15 629 . Siickingen .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Fridolin
Ebi in Säckingcn ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
Schlußtermin auf :
Dienstag , den 13. Dezember 1904,

vormittags halb 10 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt.

Säckingcn, den 21 . Nov . 1904.
Eckert ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Bekanntmachung.

O .316 . Bruchsal. In dem Kon¬
kurse über den Nachlaß des Handels¬
mannes Samuel Tuwiner von Bruch¬
sal soll Schlußverteilung erfolgen .

Dazu sind verfügbar 2677,99 M . ,
zu berücksichtigen sind 13 682,64 M . ,
darunter 150 M . Forderungen mit
Vorrecht.

Das Verzeichnis der zu berücksichti¬
genden Forderungen kann auf der Ge¬
richtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts
Bruchsal eingesehen werden.

Bruchsal, den 13 . Nov . 1904.
Der Konkursverwalter :

A u g . Keim . _
Konkursverfahren.

O .301 . Nr . 27 318 . Tauber¬
bischofsheim . In dem Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Kauf¬
manns Wilhelm Treiber in Tauber¬
bischofsheim ist infolge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche Vergleichs¬
termin anberaumt auf :

Freitag , den 2 . Dezember 1904,
vormittags 9V « Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier .
Der Vergleichsvorschlag und die Er¬

klärung des Gläubigerausschusses sind
auf der Gerichtsschrxiberei des Kon¬
kursgerichts zur Einsicht der Beteilig¬
ten niedergelegt.

Tauberbischofsheim, 23 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Hörnle ._
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

O .213 . Karlsruhe .
Namensänderung betr.

Stadtvikar Friedrich Albert Becker
in Baden hat um die Ermächtigung
nachgesucht , seiner am 1 . April 1904
in Baden geborenen Tochter Gabriele
Helene den iveiteren Vornamen „ Eli¬
sabeth " beizulegen.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind binnen
3 Wochen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , 17 . November 1904.
Großherzogliches Ministerium

der Justiz , des Kultus u . Unterrichts.
In Vertretung :

Hübsch.
_ Or . Arnold.

O .214 . Karlsruhe .
Namensänderung betr.

Theaterdiener Wilhelm Kilian in
Karlsruhe hat um die Ermächtigung
nachgesucht , den Familiennamen seines
an : 24. Dezember 1897 in Karlsruhe
geborenen Mündels Emil Heinrich Fritz
in „ Kilian " zu ändern .

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind binnen
3 Wochen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , 17 . November 1904.
Großherzogliches Ministerium .

der Justiz , des Kultus u . Unterrichts.
In Vertretung :

Hübsch.
Or . Arnold.

Eppingen. O .212
Nr . 16275 . In das Vereinsregister

Band I Nr . 2 ( Kleinkinderschule in
Sulzfeld ) wurde heute eingetragen :

Rentamtmann Richard Roller ist
aus dem Vorstand ausgeschieden .

In den Vorstand neu gewählt wurde
Pfarrer Leser in Sulzfeld . Derselbe
wurde an Stelle des Ausgeschiedenen
zum Rechner und Kassier bestellt .

Eppingen, 17 . November 1904.
_ Großh . Amtsgericht._
Karlsruhe . O .247

In das Vereinsregiststr ist zu Band
II O . -Z. 10 eingetragen :

Nr . 1 . Name und Sitz : Tmskonen-
kneipe, Karlsruhe . Die Satzung ist
am 1 . Oktober 1904 errichtet. Vor¬
stand : Karl Westhofen , Ingenieur ,
Karlsruhe , 1 . Vorsitzender ; Ludwig
Wißmann , Stud ., Karlsruhe , Schrift¬
führer ; Olof Beutzen , Stud . , Karls¬
ruhe , Kassenwart.

Karlsruhe , 18 . November 1904.
Großh. Amtsgericht III .

Strafrechtspflege .
Ladung .

O .239 .3 . 2^ Nr . 29923 . Heidelber,Der am 2 . Mai 1876 zu Amric ^ -
hausen geborene, zuletzt in Neckargx-münd sich aufhaltende ledige Bier¬
brauer Franz Josef Scherer, zurzeitan unbekannten Orten , wird beschul¬
digt , als Wehrmann der Landwehr
ersten Aufgebots ohne Erlaubnis aus¬
gewandert zu sein .

Uebertretuing gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs — in Verbindung mit
88 4 , 11 , des Reichsgesetzes vom 11.
Februar 1888.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Samstag den 31 . Dezember 1904,
vormittags 9 Uhr,vor das Großh . Schöffengericht in

Heidelberg, Zimmer Nr . 14, zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Künigl. Bezirkskommando in Hei¬
delberg ausgestellten Erklärung verur¬
teilt werden.

Heidelberg, den 18 . November 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Rittelmann .

Ladung.
0 .283 . 3 . 2 . 1 . Pforzheim . Der an

unbekannten Orten abwesende Metall -
schleifer Eduard Klittich , geboren am
7 . Juni 1872 in Brötzingen und zuletzr
daselbst wohnhaft , wird beschuldigt , als
Ersatzreservist ohne Erlaubnis ausge-
wanderr zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großherzoglichen Amtsgerichts auf

Samstag den 31 . Dezember 1904,
vormittags halb 9 Uhr,

vor das Großherzogliche Schöffenge¬
richt in Pforzheim , Zimmer Nr . 13 ,
zur Hauptverhcmdlung geladen.

Bei unentchuldigtem Ausbleiben
wird derselbe aus Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Königlichen Bezirkskommando in
Karlsruhe ausgestellten Erklärung ver¬
urteilt werden.

Pforzheim , 16 . November 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer.

O .240 . 2 Nr . 13298 . Freiburg .

Ich habe die Lieferung und Aufstel¬
lung der Eisenkonstruktion für die Ver¬
längerung der Verladerampe in Kro¬
zingen im Gesamtgewicht von 13 000
kg zu vergeben.

Angebote ans diese Arbeit sind ver¬
schlossen und portofrei , mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen, lautend auf
den Einheitspreis für 100 kx Eisen¬
konstruktion , bis Montag den 28 . No¬
vember d . I ., nachmittags 5 Uhr, ein¬
zureichen.

Zeichnung und Gewichtsberechnung
können , soweit der Vorrat reicht , zu
der: üblichen Geschäftsstunden auf mei¬
nem Bureau — Bismarckstraße 7 —-
erhoben werden. Ein Versandt nach
auswärts findet nicht statt .

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Freiburg , 20. November 1904 .

Der Großh . Bahnbauinspektor.

O .291 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Das dem Gütertarif Basel Bad . Bahn hf .-
Schweiz vom 20. Juli l . I . beigegebene
Avisblatt wird mit Gültigkeit von
1 . Dezember l . I . neu ausgegeben.

Hiernach kommen vom I . Dezember
l . I . ab im Verkehr zwischen Basel
Bad . Bahnhof und den Stationen der
Zentral - und Westschweiz die in den
Gütertarifen , Basel Bad . Bahnhof loko
und transit — Zentral - und Westschweiz
vom I . Januar 1899 enthaltenen Aus -
nahmcfrachtsätze für Holz des Spezial¬
tarifs III nur noch insoweit zur An¬
wendung, als sie billiger sind wie die
Taren des Spezialtarifs III b des Güter¬
tarifs Basel Bad . Bahnhof —Schweiz
vom 20. Juli 1904.

Im Verkehr Basel Bad . Bahnhof —
Gotthardbahn finden für Holz aus¬
schließlich die billigeren Frachtsätze des
allgemeinen Gütertarifs Anwendung.

Im Verkehr Basel Bad . Bahnhof—
Ostfchweiz tritt in den Frachtsätzen für
Holz vorläufig keine Aenderung ein .

Karlsruhe , den 22 . November 1804 .
Großh . Generaldirektton.

O .293 . Karlsruhe .

Großh . Bad Staats-
Eisenbahnen.

Mit Gültigkeit vom 20 . November
1904 bis Ende Juni 1905 ist zum
Mannheim nsw . - bayerischen Güter¬
tarif vom 1 . Januar 1902 der Nach¬
trag IV ausgegeben worden. Er ent¬
hält ermäßigte Frachtsätze für Mais
von den Rhein usw . -Hafenstationen
nach Bayern und ist für 10 Pf . bei den
Dienststellen zu erhalten .

Karlsruhe , den 22 . Nov . 1904.
Großh . Generaldirektion ..

4.
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